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IN WURFLAUNE  – BOULE-TURNIER VOLLER ERFOLG
EINLADEND – DAS JUGENDGÄSTEHAUS
FEURIG – FEUERWEHR FEIERT IM JULI



wenn man früher an eine Übernachtung in einer Jugendherber-
ge dachte, dann kamen einem Bilder von engen Schlafräumen 
in den Sinn, Lautstärke und viel zu frühem Aufstehen. All das 
gehört längst der Vergangenheit an. Wer heute das Jugendgäs-
tehaus in unserer Gemeinde besucht, der übernachtet in einem 
modernen und familiären Umfeld, der genießt einen Service, 
der den Vergleich mit einem Hotel nicht scheuen muss. Mit 
der Vorstellung dieser Übernachtungsmöglichkeit starten wir 
unsere Reihe über den Urlaubsort Rödinghausen, die Sie über 
einige Hefte hinweg begleiten wird.

Voran geht es beim Brückenbauwerk Hansastraße. Man kann 
bereits erahnen, wie hier die Straßenführung über die Gleise 
gelingen wird. Einige Meter weiter sind ebenfalls die Bagger 
angerollt. Werden doch nicht nur die Plätze am Häcker Wiehen-
stadion erneuert, auch die Sporthalle an der Gesamtschule wird 
abgerissen. All diese Investitionen tragen dazu bei, das Leben 
in unserer Gemeinde noch lebenswerter zu machen.

Zur Rödinghauser Lebensqualität gehören auch im Juli wieder 
Veranstaltungen, zu denen ich Sie herzlich gerne einlade. Los 
geht’s am 01. Juli mit der Festwoche im Mehrgenerationenpark 
anlässlich des 125-jährigen Bestehens des CVJM Rödinghausen 
und dem anschließenden L&S Beach-Handball-Cup. Am 02. Juli 
begrüßt Sie der Imkerverein Bieren-Rödinghausen im Lehrbie-
nenstand zum Tag der Imkerei. Als nächstes Highlight folgt 
das Shanty-Chor-Festival am 16. Juli in unserer Gesamtschule. 
Vom 21. bis 24. Juli werden wir das Feuerwehrverbandsfest in 
Schwenningdorf feiern. Last, but not least startet am 30.07. das 
überaus beliebte Jugend-Fußballtrainingslager der Gemeinde 
der Christen.

Seien Sie mit dabei – Spiel und Spaß sind garantiert!

Ihr 
 

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
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Text & Fotos: Tobias Heyer

REINE LUFT 
LÄDT ZUM 
VERWEILEN EIN
NEUE SERIE: DER LUFTKURORT RÖDINGHAUSEN

„Wandern, Radfahren, die Natur genießen – es 
gibt viele gute Gründe, der Gemeinde Röding-
hausen einen Besuch abzustatten“, weiß nicht 
nur Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer, 
der stolz darauf ist, dass die Gemeinde auch wei-
terhin den Titel „Luftkurort“ tragen darf. „Und 
neben der herrlichen Natur gibt es für alle Be-
sucher, Tagestouristen und Urlauber die saubere 
Rödinghauser Luft umsonst dazu“, ergänzt ein 
gut gelaunter Behördenchef.

Die Freude im Rathaus hat ihren Grund, denn im Juni 
2016 erhielt die Gemeinde Rödinghausen die amtliche 
Bestätigung, dass alle lufthygienischen Vorausset-
zungen ohne Einschränkungen weiterhin erfüllt sind. 
Dies bestätigt ein aktuelles Gutachten des Deutschen 
Wetterdienstes Freiburg. „Die Richtwerte wurden da-
bei deutlich unterschritten“, verweist Bürgermeister 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer auf die guten Analyseer-
gebnisse. 
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Mit dem amtlichen Gutachten erhält die 
rührige Gemeinde am Südhang des Wie-
hengebirges wiederum den Nachweis, dass 
sie das Prädikat „Luftkurort“ zu Recht 
führen darf. Dem Gutachten vorausgegan-
gen waren über ein Jahr dauernde Messun-
gen und Auswertungen von Luftproben. 
Seit 1980 hat die Gemeinde Rödinghausen 
dieses Gütesiegel nunmehr inne. „Gerade 
Menschen mit Atemwegserkrankungen 
finden hier Erleichterung“, lädt Thomas 
Dahlmeier, Leiter des Touristikservice auf 
einen Besuch nach Rödinghausen ein. 

Ein guter Startort, um die Vorzüge der 
Gemeinde kennenzulernen, ist dabei seit 
über 60 Jahren das Jugendgästehaus, das 
fast direkt im Wiehengebirge liegt. Spiel 
und Sport in einzigartiger Natur kommen 
hier mit gemeinschaftlichem Erleben zu-
sammen. 

„Klein ganz groß“  ist das neue Leitmotiv 
für das Jugendgästehaus Kreis Herford 
und soll insbesondere Kinder im Alter zwi-
schen 5 und 15 Jahren ansprechen. Ziele 

der Einrichtung sind zukünftig: Jedes 
Kind aus dem Kreis Herford soll einen Auf-
enthalt im Jugendgästehaus erlebt haben 
und das Jugendgästehaus kennen. 

Neben den bewährten Angeboten zu 
Klassenfahrten, Jugendfreizeiten und 
für Sportgruppen sollen neue Angebote 
für Kindertageseinrichtungen, für Fami-
lien und zu den Themen Sport und Natur 
etabliert werden. Gruppen aus Kinder
tageseinrichtungen können als Tagesgäste 
das Jugendgästehaus mit dem hauseigenen 
Kunstrasenplatz, der Sporthalle, der Mini-
golfanlage und dem großzügigen Spielplatz 
kennenlernen. Extra für Familien soll ein 
neues Angebot „Jugendgästehaus-Plus“ ak-
tiviert werden, wobei in einer separaten 
Wohneinheit einschließlich Aufenthalts-
raum und Balkon/Terrasse bis zu 14 Perso-
nen beherbergt werden können. Ebenfalls 
sollen Themen-Geburtstage für Kinder zu 
Sport und Natur im Jugendgästehaus ein-
schließlich Programm und Verpflegung 
möglich werden, wie auch gelegentliche 
Themen-Veranstaltungen an Wochenenden.

ZUHAUSE AUF ZEIT
Das Jugendgästehaus des Kreises 
Herford wird aktuell renoviert. Die 
neuen  Angebote sind ab Herbst 
2017 verfügbar. 
Anfragen für Übernachtungen und 
Verpflegung werden unter der Tele-
fonnummer: 05746 / 8173 oder der 
E-Mail-Adresse: 
info@jugendgaestehaus-roedinghausen.de 
gerne beantwortet.

Stärker als bisher sollen Kooperationspart-
ner vor Ort in Rödinghausen, aber auch aus 
dem gesamten Kreisgebiet, eingebunden 
werden, um Angebote – wie beispielsweise 
aus den Bereichen Jugend, Sport und Inte-
gration – zusammenzubringen und zum 
Erfolg zu führen. Der Internetauftritt der 
Einrichtung wird ansprechend gestaltet 
und zeitgemäß mit sozialen Medien ver-
bunden werden. Ein weiterer Pluspunkt ist 
das hauseigene Personal, das sich auf die 
kleinen Gäste freut und für einen rundhe-
rum gelungenen Aufenthalt sorgt. 

Tischlerei Ebke
Bünder Straße 72
32289 Rödinghausen

Telefon: 0 5746 81-51
Telefax:  0 5746 86-86

Ihre Partner für Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Kirstein
Stukenhöfener Straße 2 · 32289 Rödinghausen
Tel. (05746) 82 25 · info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39 · 32289 Rödinghausen
Tel. (05226) 98 98 30 · info@pelka.lvm.de

Westermann & Herbrechtsmeier oHG
Holser Straße 32 · 32257 Bünde
Tel. (05223) 66 31· info@westermann.lvm.de

LVM-Versicherungsagenturen

• Gartenneugestaltung
• Gartenumgestaltung
• Teichanlagen  • Pflasterungen
• Zaun- und Pergolenaufbau
• Erdarbeiten  • und vieles mehr

Gartenbau Oberkrämer
Fünfhausen 1 · Preuß. Oldendorf

Tel. 0 57 42 / 25 98
www.garten-oberkraemer.de

 
 

· Gartenneugestaltung
· Gartenumgestaltung
· Teichanlagen · Pflasterungen
· Zaunbau · Erdarbeiten 
· und viele mehr

Fünfhausen 1 · Preuß. Oldendorf
Tel. 05742 / 2598

www.garten-oberkraemer.de

Garten- und Landschaftsbau
Uwe Oberkrämer

Wir helfen Ihnen gern bei der Planung 
und Umsetzung Ihrer Gartenträume.
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Begonnen hat alles schon im Jahre 
2010 mit 80 Kindern, als zum ersten 
Mal zum Fußballtrainingslager in 
Rödinghausen geladen wurde. Auch 
in diesem Jahr hat die Veranstaltung 
nicht an Anziehungskraft verloren und 
findet nun schon zum achten Mal vom 
30.07.  bis zum 06.08. statt.

Die Jungen und Mädchen im Alter von 
8 – 13 Jahren lernen dabei viele fußballeri-
sche Kniffe von Marcao, der viele Jahre als 
Profi in Brasilien gearbeitet hat und auch 
der U21 Nationalmannschaft von Brasili-
en angehörte. Er ist mehrfacher brasiliani-
scher Meister und hat schon einige Male an 
dem Fußballcamp in Rödinghausen teilge-
nommen. Gemeinsam mit Elmo Rodrigues, 
der ebenfalls als Profi in Brasilien und 

Bolivien spielte und heute eine Fußball-
schule in Wuppertal unterhält, den rund 
140 Kindern neue Techniken und Taktiken 
im Fußballspielen beibringen. Insgesamt 
unterstützen etwa 60 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter das gesamte Projekt. Da-
bei gibt es neben den Betreuern auf dem 
Fußballplatz im Hintergrund ein Verpfle-
gungsteam, das sich um die Versorgung der 
Kinder und Betreuer kümmert, ein Erste-
Hilfe-Team für kleinere Verletzungen und 
weitere Helferinnen und Helfer im organi-
satorischen Bereich.

Im Trainingsverlauf werden alle Kinder 
verschiedene Stationen durchlaufen. Dabei 
werden fußballerische Fertigkeiten trai-
niert, aber auch taktische und individuelle 
Fähigkeiten vermittelt. Zum Trainings-

abschluss finden jeweils Trainingsspiele 
statt – die gesamte Woche wird mit einem 
Turnier abgeschlossen.
 
An jedem Abend von Montag bis Freitag 
findet um 19:30 Uhr in der Aula der Ge-
samtschule ein buntes Rahmenprogramm 
für Kinder und Erwachsene mit Musik, Bil-
dern des Tages, Verlosungen und weiteren 
interessanten Punkten statt. Es gibt bra-
silianische Musik, einen brasilianischen 
Grillabend (Churrasco) am Mittwoch, ein 
Eltern-Betreuer-Duell im Häcker Wiehen-
stadion am Donnerstag.
 
 
Fragen zur Anmeldung und der gesam-
ten Veranstaltung können unter 
01525/6924332 gestellt werden.

Text: Tobias Heyer

VON DEN 
PROFIS LERNEN
BRASILIANISCHE KICKER LADEN ZUM FUSSBALLTRAININGSLAGER

Restaurant  |  Biergarten  |  Kegelbahn
Alte Dorfstraße 74  |  32289 Rödinghausen  |  Telefon: 05746 / 661

Wir wünschen unseren Gästen 
eine schöne Sommerzeit mit viel 

Sonnenschein und lauen Sommernächten.

Für weitere Fragen zu Anlässen, ihrer Familienfeiern und 
sonstige Anlässe stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

 Frühstück ist fertig …
Mittwoch, Donnerstag und Freitag

bieten wir Ihnen kleine Frühstücksvariationen an. 
Für große Gruppen ab 20 Personen richten wir gerne 

ein Buff et ganz nach Wunsch für Sie aus.
 

Von 9.00 – 12.00 Uhr
Nur mit Reservierung!

Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit 
und freuen uns auf Sie!

 Ihre Familie Müller

ERGOTHERAPIE  
IN DER NEUROLOGIE
Wir behandeln Erkrankungen des zentralen Nervensystems 
und Verletzungen der Nerven wie beispielswiese bei:
• Schlaganfall
• Tumoren
• Multiple Sklerose
• Amyotrophe Lateralsklerose
• Parkinson
• Demenz
• Nervenläsionen
• Traumen (Schädelhirntrauma, Querschnittslähmung)

In der Behandlung konzentrieren wir uns auf die alltäglichen 
Bedürfnisse des Betroffenen. Gemeinsam mit dem Patienten 
arbeiten wir an der Verbesserung von:
• grob- und feinmotorischen Fähigkeiten
• Fähigkeiten der Wahrnehmung (bspw. Tastsinn)
• Koordination und Gleichgewicht
• Gedächtnisleistungen

Es geht in der Ergotherapie um den Erhalt oder die Wieder-
herstellung von Lebensqualität und Selbstständigkeit.
 
Wir freuen uns Sie persönlich bei uns  
begrüßen zu dürfen. 
Ihr Team vom Therapiehaus Westerbeck
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Therapiehaus
Mareike Westerbeck & Team
Holzhauser Straße 9 Alte Breite 18
32257 Bünde 32257 Bünde

Tel.: 05223 | 68 73 243
info @ praxis-westerbeck.de
www.praxis-westerbeck.de

Wir kommen auch  
zu Ihnen nach Hause. 
Sofern dies vom Arzt 
verordnet wird, sind 
alle Leistungen auch als 
Hausbesuch möglich.
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Therapiehaus
Mareike Westerbeck & Team
Holzhauser Straße 9 Alte Breite 18
32257 Bünde 32257 Bünde

Tel.: 05223 | 68 73 243
info @ praxis-westerbeck.de
www.praxis-westerbeck.de

RECHENSCHWÄCHE -
ERGOTHERAPIE  
KANN HELFEN

Bei Kindern mit einer Rechenschwäche können folgende 
Schwierigkeiten beobachtet werden:
•  Das Rechnen dauert deutlich länger und es treten 

schnell  Ermüdungserscheinungen auf
•  Intensives Üben und Nachhilfe zeigen nur wenig Fortschritt
•  Die Verbindung zwischen dem Zahlenbegriff und der Menge 

ist nicht gegeben
• Verwechseln der Einer- und Zehnerstelle (z. B. 56 / 65)
• Verwechseln ähnlich klingender Zahlen (z. B. 13 / 30)
•  Zählen / Rückwärtszählen fällt schwer bzw. ist nur mit 

den  Fingern möglich
• Fortführen von Zahlenreihen fällt schwer

Was können wir in der Ergotherapie tun:
•  Diagnostik durch den Eggenberger Rechentest ab  

2. Hälfte erstes Schuljahr bis Ende 4. Klasse
•  Aufbau der Vorstellung von Zahlenräumen und 

 Rechen operationen
• Ablösung vom zählenden Rechnen
• Förderung des Vorstellungsvermögens
•  Ablösen vom anschaulichen Rechnen hin zu 

 Rechenoperationen aus der Vorstellung

Bei Fragen stehen wir Ihnen 
jeder Zeit zur Verfügung.

Wir freuen uns, Sie 
bald persönlich bei 
uns begrüßen zu 
 dürfen.
 
Ihr Team vom  
Therapiehaus Westerbeck
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Therapiehaus
Mareike Westerbeck & Team
Holzhauser Straße 9 Alte Breite 18
32257 Bünde 32257 Bünde

Tel.: 05223 | 68 73 243
info @ praxis-westerbeck.de
www.praxis-westerbeck.de

ERGOTHERAPIE BEI 
PSYCHISCHEN ERKRANKUNGEN
Die Hauptaufgabe der Ergotherapie bei psychischen Erkran-
kungen ist die Wiedereingliederung des Patienten in die Ge-
sellschaft. Wir begleiten und unterstützen den Patienten dabei 
Belastbarkeit und Ausdauer zu stärken. Mit gezielten Methoden 
erarbeiten wir gemeinsam mit dem Patienten neue Denkmuster 
und fördern über ausgewählte Maßnahmen das Selbstvertrauen.

Krankheitsbilder
• Psychosen 
• Neurosen 
• Psychosomatische Erkrankungen 
• Suchterkrankungen 
• Persönlichkeitsstörungen 
• kinder- und jugendpsychiatrische Erkrankungen 
• gerontopsychiatrische Erkrankungen

Therapieziele
• Verbesserung des situationsgerechten Verhaltens 
•  Verbesserung der Belastungsfähigkeit und der Ausdauer 

Verbesserung der sozio-emotionalen Kompetenzen und 
Interaktionsfähigkeit 

• Verbesserung der Tagesstrukturierung 
• Selbstständigkeit in der Selbstversorgung 
•  Erhalt und Verbesserung der kognitiven Fähigkeiten  

sowie der Orientierung in Raum, Zeit und Personen

Wir stehen Ihnen für Fragen  
jeder Zeit gern persönlich  
zur Verfügung

Ihr Team vom 
Therapiehaus Westerbeck
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Therapiehaus
Mareike Westerbeck & Team
Holzhauser Straße 9 Alte Breite 18
32257 Bünde 32257 Bünde

Tel.: 05223 | 68 73 243
info @ praxis-westerbeck.de
www.praxis-westerbeck.de

Wir stehen Ihnen für 
Fragen jeder Zeit  
gern persönlich zur 
Verfügung
Ihr Team vom 

Therapiehaus Westerbeck

ERGOTHERAPIE BEI KINDERN 
UND JUGENDLICHEN
Wir unterstützen und begleiten Kinder dabei eine größtmög-
liche Handlungsfähigkeit und Selbständigkeit im Alltag zu er-
langen. Dabei ist uns die Zusammenarbeit mit den Eltern und 
dem sozialen Umfeld, wie Schule und Kita besonders wichtig.
 
Die spielerischen und handwerklichen Angebote fördern:
•  die Grob- und Feinmotorik, Koordination
•  die Sensorischen Integration – Aufnahme und  

Verarbeitung von Sinnesreizen
•  das Verhalten – psychosoziale Stabilität, Spiel- und  

Intelligenzentwicklung 
•  die Selbstständigkeit

Ergotherapeutisch behandelt werden Kinder mit:
•  Allgemeinen Entwicklungsverzögerungen 
•  Problemen der Fein- und Grafomotorik 
•  Wahrnehmungsstörungen  

(sensorische Integrationsstörung) 
•  Lernschwächen (Lesen, Schreiben, Rechnen) 
•  Auffälligkeiten im Sozialverhalten / Interaktion /  

Kommunikation 
•  Körperlichen und geistige Behinderungen
 
Therapieansätze sind u.a.:
•  Psychomotorik 
•  Fein- und Grobmotoriktraining 
•  Gruppentraining  
•  Eltern- und Umfeldberatung (KITA / Schule) 
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ES GEHT 
VORAN

BAGGER ROLLEN IN DER GEMEINDE AN

Text & Fotos: Tobias Heyer

Die eine Baustelle besteht schon seit mehreren Monaten, zwei 
weitere kommen jetzt hinzu und zeigen: es tut sich einiges in 
der Gemeinde. Mit der Hilfe eines großen mobilen Krans konn-
ten jetzt zehn Spannbetonfertigteile auf die offene Stelle über 
der Bahn eingebracht werden. Unterschiedlich lang füllen sie 
diese Lücke perfekt aus und bilden nun die Basis für die neue 
Fahrbahn. Hierfür musste extra ein 900 Tonnen-Spezialkran 
zur Baustelle geleitet werden, der die zwischen 60 und 70 Ton-
nen schweren Bauteile mit einem Schwenkradius von bis zu 30 
Metern zentimetergenau an ihren Platz setzte. Einmal einge-
setzt, wurde direkt eine weitere Betonschicht an- und aufge-
bracht, um so die Teile zu einem großen Stück zu verbinden. 
Ziel ist es, dass so eine Brücke entsteht, die über viele Jahre 
hinweg den starken Belastungen durch den Verkehr standhält. 

„Wir sind aktuell zuversichtlich, dass die geplante Baufertigstel-
lung des Brückenbauwerkes zum Jahresende 2017 eingehalten 
werden kann“, so Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer, 
der noch einmal betont, dass Straßen NRW hier der Bauherr 
ist und die Gemeinde keine Möglichkeiten hat, die Bauzeit zu 
beeinflussen. „Wenn man jetzt aber sieht, welche Fortschritte 
die Baustelle macht, dann stimmt das durchaus optimistisch“, 
so Vortmeyer, der aktuell auch zwei weitere Bauvorhaben im 
Gemeindegebiet beobachten kann. 
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Am Häcker Wiehenstadion wird nicht 
nur das Naturrasen komplett erneuert, 
sondern auch der Belag des Kunstrasen-
platzes abgetragen. Nachdem hier der 

„Siegeszug“ des SV Rödinghausen mit den 
ersten Aufstiegen aus unteren Spielklas-
sen begann, ist es nun an der Zeit, die 
grünen und weißen Kunststoffflächen zu 
erneuern. Denn nicht nur das eigentliche 
Hauptstadion mit seinem 
Naturrasen ist stark belas-
tet, auch auf dem Kunst-
rasenplatz trainieren viele 
Vereins- und Schulmann-
schaften. Damit hier wie-
der optimale Trainingsbe-
dingungen herrschen, wird 
nun der gesamte Kunstra-
senplatz erneuert. Ein paar 
Meter weiter wurde auch 
schon die Rasennarbe ab-
getragen und neuer Rasen 
eingesät, der nun gut gewäs-
sert und bei sommerlichen 
Temperaturen schnell an-
wachsen wird.

Ganz am Anfang steht das Bauvorhaben 
an der Gesamtschule Rödinghausen. Hier 
wird aktuell die alte und in die Jahre ge-
kommene Turnhalle langsam abgerissen. 
Erst einmal wird dabei vorsichtig das 
Dach abgetragen, ehe die Mauern fallen 
werden und der Schutt abgetragen wird. 
So entsteht Raum für eine architektonisch 
ansprechende, dringend notwendige Er-

weiterung der Gesamtschule, die dann auf 
weitere Fachräume zugreifen kann. Die 
große Gesamtschulturnhalle sorgt dafür, 
dass durch den Abriss der „kleinen“ Hal-
le keine Engpässe beim Sportunterricht 
entstehen. 

„Für den Schulbetrieb ist es wichtig, dass 
wir unsere Räumlichkeiten ausweiten 

können. Unsere Gesamt-
schule zieht weiterhin 
sehr viele Kinder und Ju-
gendliche auch über die 
Gemeindegrenzen hinaus 
an – diese Attraktivität 
wollen wir aufrechterhal-
ten und noch weiter ver-
größern. Wichtig ist, dass 
wir durch die Erweiterung 
optimale Lernbedingun-
gen schaffen können. Das 
Thema Bildung und Erzie-
hung ist uns sehr wichtig –  
und so schaffen wir die Ba-
sis dafür“, so Ernst-Wilhelm 
Vortmeyer. 

LIEBER 
AUF DEN 
RICHTIGEN 
ESEL, ALS 
AUF DAS 
FALSCHE 
PFERD
SETZEN.

Bünde | Berlin | Bielefeld

www.hoch5.com

Print | Web | App
Bilder | CI | Beratung

LIEBER 
AUF DEN 
RICHTIGEN   
          ALS 
AUF DAS 
FALSCHE 
PFERD

WiehenPark  .  Westerbergstr. 35  .  32289 Rödinghausen
www.wiehen-park.de ✆  0 57 46 . 92 03 34

* Gilt nicht für Mitglieder. Aktionszeitraum 26.06. – 18.08.17

  

NUR
49 EURO*  

WOCHEN 
TRAINING

4
MEINE 

GESUNDHEIT

 MEIN  
RÜCKEN

MEIN  
HERZ

JETZT 
ANMELDEN 
UND BIS ZU 
160 EURO 

SPAREN

ODER

SCHLANK, 
STRAFF & 

FIT

Beste Sommeraussichten 

1307 2017



Werbe- und AktionsGEmeinschaft RÖDINGHAUSEN ! e.V.Werbe- und AktionsGEmeinschaft RÖDINGHAUSEN ! e.V.W G Ö !erbe- und ktions meinschaft R DINGHAUSEN  e.V.A E

Gemeinsam im Zeichen
des Nonnensteins

W A G E  
R DINGHAUSENÖ !

“Kaufen, wo man sich kennt!“

TAG DER REGIONEN 2014
Sonntag, 21.09.2014 in Rödinghausen!

Provinzial Lucius 
Alte Dorfstr. 19, 32289 Rödinghausen, Tel. 05746/352 
Fax 05746/1408, lucius@provinzial.de 

Immer da, immer nah. 

Die Provinzial - zuverlässig wie ein 
Schutzengel.  NetzPunkt    Herford

Bielefelder Str. 3 | 32051 Herford 
T 0 52 21 / 8 72 90 10
netzpunkt-herford@ww-energie.com  
www.ww-netz.com

Gemeinsam Energie bewegen.

VIP- UND OLDTIMER-BUSFAHRTEN
TEL. 0171 / 4068098

WWW.EVENTTOURS-ROEDINGHAUSEN.DE

Praxis Rödinghausen  

Zum Nonnenstein 2   32289 Rödinghausen   T 05746 911008

Praxis Melle  

Kirchstraße 3   49324 Melle   T 05422 9219991

www.agnes-stermann.de   info@agnes-stermann.de

PRAXIS 
FÜR ERGOTHERAPIE
AGNES STERMANN

 










Telefon: 05226/98 22 22 Telefon: 05746/9 39 20

Schöne Feiertage und 
alles Gute und Gesundheit

für unsere Patienten 
im neuen Jahr! 

Auf dem Brink 1 – 3, 32289 Rödinghausen

Vier Unternehmen, 52 Anteilseigner, ein Ziel: der gemeinsame 
Erfolg – regional und nachhaltig. Denn durch die Westfalen We-
ser Energie-Gruppe können Kommunen und Kreise ihre Ener-
gieversorgung selbst in die Hand nehmen – im eigenen Inter-
esse, allerdings mit der gebündelten, wirksamen Tatkraft aller 
Nachbarn. Es gelten einheitliche Verträge und Bedingungen für 
alle Anteilseigner. Während die Kommune den vollen Ertrag aus 
den eigenen Netzen erwirtschaftet, gibt sie das unternehmeri-
sche Risiko nahezu komplett an die Gruppe ab.

Die Westfalen Weser Energie GmbH & Co. KG agiert als Hol-
ding und unterstützt die Anteilseigner. Die Westfalen Weser 
Netz GmbH kümmert sich um den zuverlässigen Betrieb der 
Energienetze, die sich im großen Verbund sehr viel wirtschaft-
licher betreiben lassen als im kleinteiligen Alleingang. Sechs 
Regionalbereiche übernehmen die Verantwortung für regionale 
Angelegenheiten wie bspw. Netzplanung oder Anlagenbau und 

-betrieb. Übergeordnete Tätigkeiten des Netzbetriebs werden 
zentral ausgeführt. Kunden haben im Netz.Punkt jedes Regio-
nalbereichs einen festen Ansprechpartner vor Ort. Durch den 
kontinuierlichen Ausbau vornehmlich mit regionalen Firmen 
profitieren Stadt und Land von leistungsstarken und zuverlässi-
gen Versorgungsnetzen in höchster Qualität.

Die Energieservice Westfalen Weser GmbH widmet sich der 
konkreten Umsetzung der Energiewende vor Ort. Sie bietet 
optimale Strom- und Wärmeversorgung mit den Schwerpunk-
ten dezentrale Energieerzeugung wie Blockheizkraftwerke, dem 
Wärme-Contracting in der Wohnungswirtschaft und der Nutz-
energiebereitstellung für Industriekunden. Die Westfalen Weser 
Beteiligungen GmbH bündelt Dienstleistungen für Kommunen, 
bestehende und zukünftige Beteiligungen an Stadtwerken und 
investiert in attraktive energienahe Beteiligungen. Gleichzeitig 

Wasser ist Leben und Wasser ist das Lebensmittel Nummer eins. 
Deshalb sollten wir keine Kompromisse machen, wenn es um 
unser Trinkwasser geht. Doch leider ist vielen Hausbesitzern noch 
nicht bewusst, dass die Qualität unseres Trinkwassers nicht nur 
von der Quelle, dem Brunnen oder dem Wasserversorger abhängt. 
Ganz wesentlich für die Wasserhygiene ist der Wasserschutzfil-
ter. Dieser muss laut EU-Norm in jedem Haus als Teil der Haus
wasserinstallation nach dem Wasserzähler installiert sein und 
schützt Sie vor äußerst unerfreulichen und oft sehr kostspieligen 
Überraschungen.

Mit dem Einbau eines Wasserschutzfilters schützen Sie Ihre Haus-
wasserinstallation sowie alle angeschlossenen Geräte und erfüllen 
gleichzeitig die gesetzlichen Vorschriften. Der Grundstein für 
hygienisch reines Trinkwasser ist somit gelegt, doch müssen Was-
serschutzfilter auch gewartet werden, das heißt, Filterelemente 
müssen getauscht oder regelmäßig rückgespült werden.
 
Die Realität sieht jedoch leider oft anders aus: Die Wartung vieler 
Schutzfilter wird vergessen und sie fristen im Keller ein Schatten-
dasein. „Dabei sind nicht gewartete oder nicht getauschte Filter 
ein idealer Nährboden für Bakterien und somit Ausgangspunkt 
für Verunreinigungen“, sagte uns Dirk Stork.Um die Wartung des 
Wasserschutzfilters so komfortabel, sicher und hygienisch wie 
möglich zu machen, wurde der E1 Einhebelfilter entwickelt. Er 
sorgt für Ihre perfekte Trinkwasserhygiene und der Austausch 
des sogenannten Hygienetresors – das ist die Filtertasse mit dem 
Filterelement – ist so einfach, dass Sie dies in wenigen Sekunden 
selbst durchführen können.
 
Nehmen auch Sie die Trinkwasserhygiene jetzt selbst in die Hand. 
Mehr kostenlose Informationen erhalten Sie ab sofort bei Dirk 
Stork und seinem Team. 

WESTFALEN WESER ENERGIE – 
ein starkes, kommunales Erfolgsmodell

STORK HAUSTECHNIK sorgt für perfekte 
Trinkwasserhygiene

Dirk Stork und Robert Sievers

ZYNDA

Beim Unkrautjäten
blühen wir auf.
Falls in Ihrem Garten gerade Wildwuchs herrscht – 
lassen Sie den Meisterbetrieb ran und vertrauen  
Sie unseren Lösungen zur Unkrautbekämpfung. 

Zynda  Garten  Landschaft  Forst 
Heidwinkel 11, 32289 Rödinghausen
Telefon 05226 7004766
www.zynda-garten.de
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Wage-Mitgliede
r 

  stelle
n sich 

vor!

wird zu den Stadtwerken der Region ein partnerschaftliches 
Verhältnis gepflegt. Kompetente und zufriedene Mitarbeiter 
sind die Grundlage für den Erfolg der Unternehmensgruppe. 
So wird gezielt in die Weiterbildung sowie in die Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie investiert. Und in den Nachwuchs: Die 
Ausbildungsquote liegt weit über dem Bundesdurchschnitt. 

Zudem engagiert sich die Gruppe in der Region. Mit der Aktion 
100 Förderpakete oder dem „Klima.Sieger“ unterstützt sie 
vorbildliche Projekte von Vereinen und lässt aus Ideen Wirk-
lichkeit werden.

14 1507 2017 AnzeigeAnzeigeAnzeige
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WASWANNWO
JEDEN MITTWOCH
Skat, Doppelkopf, Rommé 
und andere Kartenspiele
Haus des Gastes, 14.00 – 17.00 Uhr
Spielgemeinschaft Rödinghausen

Turngruppe
Dreifach-Sporthalle Schwenningdorf,  
20.00 – 21.00 Uhr, 
SV Rödinghausen

SAMSTAG, 01.07.2017
Offene Begegnung zwischen 
Flüchtlingen und Deutschen
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
15.00 Uhr
Arbeitsgruppe Treff international

01. – 09.07.2017
CVJM Festwoche 125 Jahre
mit L&S Beach-Handball-Cup 
Mehrgenerationenpark Rödinghausen	
CVJM Rödinghausen

SONNTAG, 02.07.2017
Tag der Imkerei
Honigschleudern und Beköstigung 
Lehrbienenstand,	11.00 Uhr
Imkerverein Bieren-Rödinghausen

Kulturfrühstück 
„Bezaubernde Gitarrensaiten“
mit Graciela Medina (Argentinien) und 
Hannelore Wieland (Deutschland)	
Brüngers Land-Wirtschaft, 11.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen

DIENSTAG, 04.07.2017
Anmeldung der neuen 
Konfirmanden 2017 – 2019
Gossner-Haus, 17.00 – 19.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

MITTWOCH, 05.07.2017
Frauenhilfe
Gossner-Haus, 15.30 Uhr
Frauenhilfe Westkilver 

Gruppentreffen
Brüngers Land-Wirtschaft, 16.30 Uhr 
SHG Prostatakrebs

Große Vorstandssitzung mit 
den Ortsvertrauensfrauen
Landgasthaus Rüschener Hof, 19.30 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

DONNERSTAG, 06.07.2017
Bibelkreis
Gemeinderäume Johanneskirche, 
15.00 Uhr
Ev. Johannesgemeinde Schwenningdorf

Monatsversammlung
Haus des Gastes, 19.30 Uhr
BUND und NABU

08.07. – 17.09.2017
Kunstausstellung „Auf der Suche 
nach dem Wunderbaren“ 
Fotografien von Rolf Botzet 1977 – 2016
Haus des Gastes
Gemeinde Rödinghausen 

SAMSTAG, 08.07.2017
Betriebsbesichtigung „Cabalance“
Hof Worminghaus, Bieren, 16.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

Fahrt zur Landesgartenschau 
Bad Lippspringe
Anmeldung erforderlich! Treffpunkt: 
Parkplatz Pizza-Stübchen, 09.00 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

MITTWOCH, 12.07.2017
Fahrt zu „Melitta“ Minden
Anmeldung und Infos unter Telefon: 
05746 / 1885, Treffpunkt: Gemeinde-
haus Schwenningdorf, 13.00 Uhr
Frauenhilfe Rödinghausen

Seniorennachmittag: Fahrt zum Café 
„Alte Werkstatt“, Hiddenhausen
Bürgerzentrum Rödinghausen, 15.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

DONNERSTAG, 13.07.2017
Kilver Kreistanz
Turnhalle Grundschule Bruchmühlen, 
20.15 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

FREITAG, 14.07.2017
Mundorgel-Party mit Cocktailtaxi 
und Bratwurst
Gemeindebücherei Rödinghausen, 
19.00 Uhr

SAMSTAG, 15.07.2017
Offene Begegnung zwischen Flücht-
lingen und Deutschen
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
15.00 – 18.00 Uhr
Arbeitsgruppe Treff international

Gruppenabend „Wenn der Helfer 
mehr leidet als der Betroffene“
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen

Radtour von Lübbecke „Werkstätten“ 
zur Schachtschleuse
Anmeldung erforderlich! Treffpunkt: 
Parkplatz Pizza Stübchen, 09.00 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

SONNTAG, 16.07.2017
Shanty-Chor-Festival
Gesamtschule Rödinghausen, 11.00 Uhr
Shanty-Chor Bruchmühlen e.V.

DIENSTAG, 18.07.2017
Betriebsbesichtigung 
Hygiene-Holz Wilms
Treffpunkt: Bürgerzentrum 
Rödinghausen, 14.30 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

DONNERSTAG, 20.07.2017
Frauenfrühstück
Gossner-Haus, 09.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Tagesfahrt Allwetterzoo Münster
Haltestelle: 11.30 Uhr – Heidestr. 72, 
12.00 Uhr – Haus des Gastes
Senioren-Club Rödinghausen

21. – 24.07.2017
Feuerwehrverbandsfest 
Gesamtschule Rödinghausen
Löschgruppe Schwenningdorf

FREITAG, 28.07.2017
Gruppenabend „Wo stehe ich 
in meiner Gruppe“
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen

28. – 29.07.2017
Erlebnishof Grummert: „Übernach-
tung mit Kids im Heu“
Bürgerzentrum Rödinghausen, 
15.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

SAMSTAG, 29.07.2017
Offene Begegnung zwischen Flücht-
lingen und Deutschen
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
15.00 – 18.00 Uhr
Arbeitsgruppe Treff international

30.07 – 06.08.2017
Jugend-Fußballtrainingslager 2017
Häcker Wiehenstadion
Gemeinde der Christen

Die Gemeinde der Christen – Evangelische Freikirche e.V. 
Rödinghausen hat das Gebäude Bünder Str. 87 (ehemals Kem-
ner) käuflich erworben und wird dies nun zu einem neuen Ge-
meindezentrum umbauen.

Die bisherigen Räumlichkeiten in der Bünder Straße 52 / 
Handwerkerstraße sind der freikirchlichen Gemeinde zu klein 
geworden und es fehlen Gruppen- und Lagerräume. Im neuen 
Gemeindezentrum ist ausreichend Platz vorhanden, um allen 
Gruppen der Gemeinde gerecht zu werden. Die offizielle Schlüs-
selübergabe hat vor Kurzem stattgefunden.

Besonderen Charme hat das Gebäude, da vor über 60 Jahren die 
ersten Gottesdienste der Gemeinde in der ehemaligen Kneipe 

„Kemner“ an der Stelle des jetzigen neuen Gemeindezentrums 
stattgefunden haben. Der Ausbau soll zu großen Teilen in Ei-
genleistung durch die Gemeindemitglieder erfolgen.

GEWINNER KINDER-QUIZ 2017 
PREISÜBERGABE IM HAUS DES GASTES

EHRUNG DER MEISTER 
DER RASSEGEFLÜGEL- UND VOGELZUCHT

Bereits seit mehreren Jahren ist das beliebte Kinder-Quiz ein 
fester Bestandteil des Rödinghauser Abfallwegweisers. „Welche 
Biotonnen sind genau gleich?“ Unter diesem Motto stand das 
diesjährige Quiz. Mitmachen durften alle Kinder bis 14 Jahre. 

Auf den ersten Blick erscheint es bloß wie ein Rätsel, was sich 
da im Abfallwegweiser versteckt. „Doch es geht um mehr, als 
nur zwei gleiche Biotonnen in dem Suchrätsel zu finden. „Mir 
ist es ein großes Bestreben, dass sich die Kinder spielerisch mit 
dem Thema Abfall und Umwelt auseinandersetzen“, so Silke 
Holtkamp von der Abfallberatung der Gemeinde Rödinghausen.

Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer übergab jetzt die Preise 
im Haus des Gastes. Den Hauptpreis, eine Kinder-Dauerkarte 
für das Rödinghauser Freibad, hat Melissa Mailänder aus Rö-
dinghausen gewonnen. Da diese sich auf Klassenfahrt befand, 
nahm ihre Schwester Michelle den Preis entgegen. Über den 2. 
Preis, einen Gutschein für das Eiscafé OrigiNelly, freute sich 
Emil Niedermeier aus Rödinghausen. Der 3. Preis wurde an Leon 
Högermeier aus Rödinghausen überreicht. Er gewann einen Gut-
schein über zwei Kinokarten der Else-Lichtspiele.

Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer ehrte die Deutschen 
Meister der Rassegeflügel- und Vogelzucht in einer Feierstunde 
im Haus des Gastes. Frank Ernsthausen vom RGZV Bruchmüh-
len züchtet seit vielen Jahren Tauben. Mit seiner Rasse „Deut-
sche Modeneser Magnani“ hat er auf der VDT-Schau in Erfurt 
den Deutschen Meistertitel errungen. Von ca. 25.000 ausgestell-
ten Tauben waren ca. 2.000 „Deutsche Modeneser“ und davon 
wiederum 71 Tiere dieser Rasse „vielfarbig“. 

Bernd Bitter, langjähriger Vorsitzender des Vogelliebhaberver-
eins Rödinghausen, ist bei der DSV-Schau in Eisenhüttenstadt 
mit seinen Lutino Wellensittichen im Team mit vier Tieren pro 
Käfig Bundesgruppensieger geworden. Der Vorsitzende des 
RGZV Bruchmühlen e. V., Erich Kowert, und Ulrich Kammeyer, 
2. Vorsitzender des Vogelliebhabervereins Rödinghausen, freuten 
sich über die Erfolge ihrer Züchter. 

Mit einem kleinen Präsent gratulierte Ernst-Wilhelm Vortmeyer 
den Leistungsträgern. 

Bei der Schlüsselübergabe: Walter Nobis (Gemeinde der Christen), Eckhard Kemner und 
Frau Kemner, Ulrich Schaub (1. Vors. der Gemeinde der Christen), Pastor Adilson Fritz, 
Immobilienmakler Daniel Turek

Bei der Ehrung im Haus des Gastes: Erich Kowert, Bernd Bitter, 
Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer, Frank Ernsthausen und Ulrich Kammeyer

ZENTRUM DER GEMEINDE  
FREIKIRCHE ERWIRBT BEKANNTES GEBÄUDE

NEUESAUSRÖDINGHAUSEN
1707 2017



Autofahrer müssen auf diesen Straßen Schritttempo 
einhalten. Denn die Gefahr, dass auf der Straße ein 
Ball gekickt wird, ein Kind, ins Spiel vertieft, mit 
dem Fahrrad herumkurvt, ist natürlich an jedem 
Punkt einer Spielstraße, immens hoch. Hier ist der 
verantwortungsbewusste, erwachsene Autofahrer 
gefordert. Seien Sie darum in Spielstraßen beson-
ders aufmerksam.

Auch das Parken ist in Spielstraßen nicht überall 
statthaft. Bitte seien Sie gegenüber den übrigen Ver-
kehrspartnern fair und parken Sie nur innerhalb der 
gekennzeichneten Flächen.

Vielen Dank und allzeit gute Fahrt!

Herausgeber Wiehenkurier: Der Bürgermeister, Erscheinungsweise:  
Monatlich mit dem Magazin „DU&ICH in Rödinghausen“, Auflage: 
5.200, Versand: Per Wurfsendung an alle Haushalte in der Ge-
meinde Rödinghausen. Dieses Amtsblatt kann beim Bürgermeister 
der Gemeinde Rödinghausen, Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen, 
auch einzeln, gegen Erstattung der Portokosten bezogen werden.

I. Amtlicher Teil

1.	 Termin der Ratssitzung
Die Sitzung des Rates der Gemeinde Rödinghausen 
findet am 11. Juli um 19.00 Uhr in der Aula der 
Gesamtschule, An der Stertwelle 34 -  38, 32289 
Rödinghausen statt.

2.	 Termin der Ausschusssitzung 
Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschus-
ses ist am 06. Juli, 19.00 Uhr, im Haus des Gastes, 
Pemberville Platz 1, 32289 Rödinghausen.

3. Satzungen, Rechtsvorschriften und sonstige 
öffentliche Bekanntmachungen

a) Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum 19. Deutschen 
Bundestag am 24.09.2017

1.  Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für 
die Gemeinde Rödinghausen wird in der Zeit vom

04. September 2017 bis 08. September 2017
während der allgemeinen Öffnungszeiten

montags – mittwochs	� von 08.00 – 12.30 Uhr und 
von 13.00 – 16.00 Uhr 

donnerstags	� von 08.00 – 12.30 Uhr und 
von 13.00 – 18.00 Uhr 

freitags	 von 08.00 – 12.30 Uhr

im Rathaus Rödinghausen, Heerstr. 2, 32289 Rö-
dinghausen, Zimmer 12, für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberech-
tigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Per-
sonen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft 
zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses erge-
ben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die 
im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Abs. 1 
des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten 
Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis ein-
getragen ist oder einen Wahlschein hat.

2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder 
unvollständig hält, kann in der Zeit vom 04. Sep-
tember 2017 bis zum 08. September 2017, spä-
testens am 08. September 2017 bis 12.30 Uhr, bei 
der Gemeindeverwaltung, Rathaus Rödinghausen, 
Heerstr. 2, 32289 Rödinghausen, Zimmer 12, Ein-
spruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung 
zur Niederschrift eingelegt werden.

3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis 
eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 03. 
September 2017 eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch ge-
gen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht aus-
üben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt ha-
ben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4.	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im 
Wahlkreis 133 Herford – Minden-Lübbecke II durch 
Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen.

5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 �ein in das Wählerverzeichnis eingetragener 

Wahlberechtigter,
5.2 �ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 

Wahlberechtigter,
	 a) �wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschul-

den die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-
lerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung (bis zum 03. September 2017) oder die 

Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis 
nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis 
zum 08. September 2017) versäumt hat.

	 b) �wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 
der Bundeswahlordnung oder der Einspruchs-
frist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
entstanden ist,

	 c) �wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren 
festgestellt worden und die Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur 
Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis 
eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 22. Sep-
tember 2017, 18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde 
mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt 
werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die 
ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter 
nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, 
kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, 
gestellt werden.

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass 
ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen 
ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahl-
berechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a 
bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung 
eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 
Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlbe-
rechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen.
6.  Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte

-	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
-	 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
-	� einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der 

Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten 
Wahlbriefumschlag und

-	 ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterla-
gen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Be-
rechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Ge-
meindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen 
schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so recht-
zeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der 
Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 
Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post AG  unentgeltlich 
befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief 
angegebenen Stelle abgegeben werden.

Rödinghausen, 20. Juni  2017
Der Bürgermeister
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

b) Hinweis auf öffentliche Bekanntmachung im 
amtlichen Bekanntmachungsorgan der Gemein-
de Rödinghausen „Wiehenkurier“

Die Aufforderung zur Geltendmachung von An-
sprüchen auf Ausschüttung der Einnahmen an die 
Genossen gem. Beschluss der Genossenschafts-
versammlung vom 16.03.2017 werden in der Zeit 
vom 10.07.2017 bis zum Ablauf des 22.07.2017
durch Aushang an der Bekanntmachungstafel des 
Rathauses der Gemeinde Rödinghausen, Heerstr. 2, 
32289 Rödinghausen gem. § 11 der Hauptsatzung der 
Gemeinde Rödinghausen öffentlich bekannt gemacht.

Rödinghausen, 08.06.2017
Fischereigenossenschaft
für den Bereich der Gemeinde Rödinghausen
Dahlmeier
Geschäftsführer

c) Öffentliche Bekanntmachung
Innenbereichssatzung der Gemeinde Röding-
hausen für den Bereich „Im Dieken“ gem. § 34 
Abs. 4 Nrn. 1 und 3 BauGB -Klarstellungs- und 
Einbeziehungssatzung
Beteiligung der Öffentlichkeit

Berichtigung der Bekanntmachung 
vom 26.05.2017 

Die Bekanntmachung der Öffentlichkeitsbetei-
ligung des o.a. Satzungsentwurfes im Amtsblatt 
der Gemeinde Rödinghausen Jahrgang 2017, Nr. 
7, Ausgabetag: 30. Mai 2017,  wird aufgrund eines 
Schreibfehlers berichtigt. Die Frist zur Öffentlich-
keitsbeteiligung endet am 18.07.2017.

Rödinghausen, den 20.06.2017
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister 

II. Nichtamtlicher Teil

a) Spielstraßen – Verkehrsraum als Treffpunkt 
für Jung und Alt

Die Straßenverkehrsordnung kennt nur den ver-
kehrsberuhigten Bereich. Umgangssprachlich hat 
sich aber längst der Begriff der „Spielstraße“ eta-
bliert. Was man auf anderen Straßen tunlichst un-
terlassen sollte ist hier gerade erlaubt, nämlich das 
Spielen. Auch in Rödinghausen sind einige Straßen 
als „Spielstraße“ ausgewiesen, unter anderem die 
Straßen Droste-Hülshoff-Straße, Theodor-Fontane-
Ring, Franz-Kafka-Straße, Im Stüfken, Starenweg, 
Sperlingweg und Wehmer Winkel. Gerade um die 
schwächsten Verkehrsteilnehmer zu schützen, gel-
ten hier gelten besondere Regeln.

Durch das große blaue Verkehrsschild mit dem Auto 
und den Ball spielenden Personen im Vordergrund 
hat der Gesetzgeber versucht darzustellen, dass hier 
Fußgänger, Radfahrer, und Kraftfahrzeuge völlig 
gleichberechtigt den Verkehrsraum nutzen dürfen. 

WIEHENKURIER
AMTSBLATT DER GEMEINDE RÖDINGHAUSEN 
JAHRGANG 2017 – NR. 8 – AUSGABETAG: 29. JUNI 2017

b) �Kultur- und Veranstaltungsprogramm  
Juli 2017

02.07., 11.00 Uhr
Kulturfrühstück

„Bezaubernde Gitarrensaiten“, 
Graciela Medina (Argentinien) und Hannelo-
re Wieland (Deutschland)
Brüngers Landwirtschaft, Westkilverstr. 27

08.07. – 17.09.
Kunstausstellung „Auf der Suche nach 
dem Wunderbaren“ 
Fotografien von Rolf Botzet 1977  – 2016
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, 
Rödinghausen

Hinweis: Beim Kulturfrühstück wird für Kinder 
kein Eintritt erhoben. Der Eintritt zu den Aus
stellungen ist frei. 
Änderungen vorbehalten.
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EIN GROSSER LESESOMMER 2017
„SOMMERLESECLUB“ STARTET MIT NEUEM NAMEN

NEUESAUSRÖDINGHAUSEN

Der einstige SommerLeseClub der Gemeindebücherei Rö-
dinghausen verwandelt sich in diesem Jahr in den „Rö-
dinghauser Lesesommer XS“. Das Konzept bleibt gleich: 
Schülerinnen und Schüler, die gerne lesen (auch in den 
Sommerferien) und Spaß daran haben, über die gelesenen 
Bücher zu sprechen, können daran teilnehmen. 

Auch in diesem Jahr gilt, es müssen mindestens drei Bücher 
gelesen und dessen Inhalt in einem Gespräch mit den ehren-
amtlichen Interviewern der Gemeindebücherei Rödinghausen 
erläutert werden, um eine Bemerkung über die zusätzliche 
Leseleistung im nächsten Zeugnis zu erhalten. Dieses ist in 
den kürzlich verlängerten Kooperationsverträgen aus dem Pro-
jekt Bildungspartner NRW – Bibliothek und Schule – zwischen 
den Schulen der Gemeinde Rödinghausen und der Gemeinde
bücherei Rödinghausen verankert. Auf einer Bonuskarte, die 
ganz im Wahrzeichen der Gemeinde steht, dem Nonnenstein, 
werden Lesekönig-Stempel gesammelt. Selbstverständlich steht 
Schülerinnen und Schülern anderer Sprachen ebenfalls ein Fun-
dus zur Verfügung, mit dem das Lesen Spaß macht.

Gleichzeitig können im Rahmen des Lesesommers Punkte im 
Antolin-Programm* erworben werden. Beginn des „Rödinghau-
ser Lesesommers XS“ ist Samstag, 01. Juli. Die Gemeindebü-
cherei Rödinghausen ist in der Zeit vom 17. Juli – 07. August 
geschlossen. In dieser Zeit kann ganz viel gelesen werden. 

Ab Mittwoch, 09. August, stehen dann die ehrenamtlichen
Interviewer für die Gespräche zur Verfügung:
Hauptstelle (An der Stertwelle 34 – 38)
Montags, 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwochs, 12.00 – 14.00 Uhr
Samstags, 10.00 – 12.00 Uhr 
Zweigstelle (Niedernfeld 5)
Donnerstags, 17.30 – 19.00 Uhr

Die Abschlussveranstaltung findet am Samstag, 09. Septem-
ber, 15.00 Uhr, im Atrium unterhalb des Jugendgästehauses 
Rödinghausen, statt. Nach der Urkundenübergabe folgt eine 
Schnitzeljagd für die ganze Familie zum Nonnenstein. Eine 
kleine Beköstigung wird angeboten.
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SPORTLICHSTE GRUNDSCHULE 
GRUNDSCHULVERBUND KREISWEIT VORNE

Den ersten Platz mit 113 Sportabzeichen von 159 Kindern ge-
wann der Grundschulverbund Bieren-Rödinghausen bei der 
diesjährigen kreisweiten Sportabzeichenaktion. Dabei konnten 
in diesem Jahr erstmalig auch Kinder mit Behinderungen ein 
Sportabzeichen erwerben, da Lehrer eine Weiterqualifizierung 
absolvierten und so diese Teilnahme erst ermöglichten. 

Hans-Ulrich Artelt, kommissarischer Leiter des Grundschulver-
bundes, ist stolz auf die sportliche Leistung und sein Kollegium, 
das durch viele Ersatzleistungen wie Seilspringen, Zonenweit-
wurf und Hochsprung diesen tollen Erfolg ermöglichten. So 
konnte nach 2011 nun zum zweiten Mal der Pokal für die sport-
lichste Grundschule nach Rödinghausen geholt werden.Landrat des Kreises Herford, Jürgen Müller, Sportlehrerin Nicole Wesemann, kom. 

Schulleiter und Sportlehrer, Hans-Ulrich Artelt und Sportlehrerin Sabrina Möller

 

          

 

Bürobedarf, Schreibwaren, Schulzubehör, Papeterie,  
Geschenkartikel, Buchbestellungen, Lotto und Post 

 Bahnhofstraße 33 – 32361 Bad Holzhausen  
 Tel. 0 57 42 / 92 28 16 

Jetzt schon dran denken –Schulbuchbestellungen bei uns. 
Und wenn ihr eure Schulmaterialien für das neue Schuljahr 
bei uns kauft, erhaltet ihr von uns ein hochwertiges 
Geschenk*. Und auf die Schulanfänger 2017 wartet der 
Pelikan Farbkasten als Geschenk* auf euch 
(*ab einem Einkaufswert von 35€, Schulbücher ausgenommen.) 

 

 

“ Gutes Hören ist Vertrauenssache”

HörCenter am Wiehen UG
Meller Str. 8 - 32289 Bruchmühlen  -  Tel.: 05226 / 7009851

Jens Heimke

“Gutes Hören ist 

          Vertrauenssache”

 Unser Herbstfest-Angebot

- Kostenlose Höranalyse und Schnellhörtests

- Hörtest-Teilnehmer erhalten einen Gutschein im

   Wert von 50,-€ für den Kauf eines Hörgerätes! 

 - Hörgerätebatterien nur 2,-€ pro Pck.(6 Stk.)

  Gültig nur am 3.Oktober

www.hoerzentrum-online.de

Hörgeräte und Zubehör

Kommen Sie zum Gratis-Hörtest in 
unser Fachgeschäft. 
Mit modernster Messtechnik überprüfen 
wir Ihr Gehör und beraten Sie ausführlich 
und absolut unverbindlich.

Hörtestwochen im August

Kostenloser Hörtestü

Kostenlose Hörgeräte-Ausprobeü

Faire Preise von Nulltarif* bis ü
Premiumklasse

Optimaler Service und kostenlose ü
Nachanpassung iher Hörgeräte

Unser Angebot im März

Fernbedienung  im  Wert 
von 220,-€ inklusive.

10 % Rabatt 
beim Kauf von einem LiNX Hörsystem 

*

Gültig bis 31.03.2015

Neueste Surround-Sound-Technik für 
ein hervorragendes Sprachverständnis 
und ein noch besseres Richtungshören.

Resound LiNX²- jetzt 
kostenlos ausprobieren

HörCenter

Angebot ist gültig 
bis zum 31. Mai.

HörCenter Grönegau
Plettenberger Str. 14  -  49324 Melle - Tel.: 05244/6059021

Mini-Hörgeräte mit automatischem
Richtungshören, Geräusch- und Rück-
kopplungsunterdrückung schon ab 10,-€*

*Für Mitglieder der gesetzlichen Krankenkassen.

Kostenloser Hörtestü

Kostenlose Hörgeräte-Ausprobeü

Jens Heimke
Haus- und Industrie-Installationstechnik, Steuerungs-, 
Telefon- und Antennenanlagen, Störungsdienst

Fachkraft 

für Rauchmelder 

nach DIN 14676

PERFEKTE TRINKWASSERHYGIENE 
IM HANDUMDREHEN 
mit dem E1 Einhebelfilter von BWT

Der E1 Einhebelfi lter von BWT sorgt für perfekte Trinkwasserhygiene in Ihrem Zuhause. 

Wasser ist Leben und unser wichtigstes
Lebensmittel. Obwohl Wasserwerke ein-
wandfreies Trinkwasser liefern, können 
durch Reparaturen, Sanierungen und Neu-
anschlüsse Schmutzpartikel ins Rohrlei-
tungssystem gelangen, welche tropfende
Wasserhähne verursachen und teure Haus-
haltsgeräte schädigen. Daher ist es 
nach  einschlägigen Normen Pfl icht, einen 

Hauswasserfi lter zu installieren. Allerdings
ist eine regelmäßige Wartung für per-
fekte Trinkwasserhygiene  zuhause unum-
gänglich. Mit dem Einbau des E1 Einhebel-
fi lters von BWT nach der Wasseruhr durch 
den bestens geschulten Installateur Werner 
Stork Meisterbetrieb können Sie zukünf-
tig die Trinkwasserhygiene in drei ein-
fachen Schritten selbst in die Hand nehmen. 

Ein weiterer Vorteil des E1 Einhebelfi lters: 
BWT bietet 10 Jahre Garantie und den auto-
matischen E-Mail-Erinnerungsdienst, der 
Sie alle 6 Monate an den Tausch des 
Hygienetresors erinnert. Den erhalten Sie bei 
Ihrem Installateur  Werner Stork Meister-
betrieb.

Informieren Sie sich jetzt bei Ihrem Installateur
Werner Stork Meisterbetrieb
und unter www.bwt-e1.com

Werner Stork Meisterbetrieb
Auf dem Hafk 6 | 32289 Rödinghausen
Telefon: 05746 8165 
Email: info@stork-haustechnik.de

Anzeigenberatung
Grit Schewe 0173 295 59 25
Angelika Wessling 0160 94 66 75 64

www.hoch5.com
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GOTTESDIENSTE
EV. LUTH. KIRCHENGEMEINDE 
RÖDINGHAUSEN 
(KIRCHE BIEREN & 
BARTHOLOMÄUSKIRCHE)

SONNTAG, 02.07.2017
Gottesdienst + Kindergottesdienst 
Mehrgenerationenpark, 11.00 Uhr

Gottesdienst mit Taufe 
Kirche Bieren, 10.00 Uhr

SONNTAG, 09.07.2017
Gottesdienst
Bartholomäuskirche, 09.30 Uhr

Gottesdienst
Kirche Bieren, 10.00 Uhr

Kindergottesdienst 
Bartholomäuskirche, 11.00 Uhr 	
	
Kom’ma Herr-Gottesdienst
Mehrgenerationenpark, 19.00 Uhr	

SONNTAG, 16.07.2017
Gottesdienst 
Bartholomäuskirche, 09.30 Uhr	
	
Gottesdienst
Kirche Bieren, 10.00 Uhr

SONNTAG, 23.07.2017
Gottesdienst
Parkplatz Sporthalle Gesamtschule, 
09.30 Uhr

Gottesdienst
Kirche Bieren, 10.00 Uhr

SONNTAG, 30.07.2017
Gottesdienst 
Bartholomäuskirche, 09.30 Uhr

Gottesdienst 
Kirche Bieren, 10.00 Uhr

EV. KIRCHENGEMEINDE WESTKILVER 
(MICHAEL-KIRCHE)

SONNTAG, 02.07.2017
Gottesdienst mit Abendmahl + 
Silberne Konfirmation 
Michael-Kirche, 10.00 Uhr

SONNTAG, 09.07.2017
Bläsergottesdienst Töne 
der Reformation 
Michael-Kirche, 10.00 Uhr

SONNTAG, 16.07.2017
Gottesdienst mit Taufe
Michael-Kirche, 10.00 Uhr

SONNTAG, 23.07.2017
Gottesdienst mit Taufe
Michael-Kirche, 10.00 Uhr

SONNTAG, 30.07.2017
Gottesdienst 
Michael-Kirche, 10.00 Uhr

SELBST. EV.-LUTH. 
JOHANNESGEMEINDE

SONNTAG, 02.07.2017
Abendmahlsgottesdienst
18.00 Uhr

SAMSTAG, 08.07.2017
Abendmahlsgottesdienst
18.00 Uhr

SONNTAG, 16.07.2017
gemeinsamer Gottesdienst im Hof 
in Blasheim
11.00 Uhr

SONNTAG, 23.07.2017
Ökumenischer Gottesdienst beim 
Feuerwehrfest Schwenningdorf
09.30 Uhr

SONNTAG, 30.07.2017
Predigtgottesdienst
10.00 Uhr

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. JOSEF (HOLSEN)

SAMSTAG, 01.07.2017
Vorabendmesse
17.00 Uhr

SAMSTAG, 08.07.2017
Vorabendmesse 
17.00 Uhr

SAMSTAG, 15.07.2017
Vorabendmesse 
17.00 Uhr

SAMSTAG, 22.07.2017
Vorabendmesse 
17.00 Uhr

SAMSTAG, 29.07.2017
Vorabendmesse 
17.00 Uhr

GEMEINDE DER CHRISTEN 
EV. FREIKIRCHE E.V.

SONNTAG, 02.07.2017
Gottesdienst mit Udo Spreen mit 
Abendmahl 
10.00 Uhr

SAMSTAG, 08.07.2017
Missionsgottesdienst 
mit Peter Schneider
19.30 Uhr

SONNTAG, 09.07.2017
Gottesdienst mit Peter Schneider
10.00 Uhr

SONNTAG, 16.07.2017
Gottesdienst mit Roland Westerink
10.00 Uhr

SONNTAG, 23.07.2017
Feuerwehrgottesdienst Rödinghausen 
mit Adilson Fritz (Gesamtschule)
10.00 Uhr

SONNTAG, 30.07.2017
FTL 2017 – Eröffnungsgottesdienst in 
der Aula der Gesamtschule
09.30 Uhr

31.07. – 04.08.2017
FTL 2017 – Abendveranstaltungen
19.30 Uhr

CVJM BEGEHT 125. GEBURTSTAG

Wenn der CVJM Rödinghausen seinen 125. Geburtstag 
feiert, dann aber so richtig. Acht Tage lang steht ein 
abwechslungsreiches Programm auf der Tagesordnung, 
geht es mal im wahrsten Sinne des Wortes besinnlich 
zu, zeigt sich dann der CVJM Rödinghausen wieder von 
seiner sportlichen Seite. Vor allem aber soll die ohnehin 
sehr gute Gemeinschaft gefördert werden. Es gilt auf 
125 Jahre zurückzublicken, sich auszutauschen und 
die gemeinsame Zeit zu genießen.

SAMSTAG, 01.07. DIENSTAG, 04.07.

FREITAG, 07.07.

SONNTAG, 02.07.

MITTWOCH, 05.07.

MONTAG, 03.07.

DONNERSTAG, 06.07.

SONNTAG, 09.07.

SONNTAG, 08.07.

„Spiel ohne Grenzen“
für alle Vereine in Rödinghausen
Mehrgenerationenpark, 16.00 Uhr

Im Anschluss: gemütlicher Grillabend

Lesung mit Krimiautor 
Manfred Brüning
Festzelt, 19.30 Uhr

L&S Beach Cup
Beachhandball-Cup
Mehrgenerationenpark, ganztägig 

Jungschar-Event
Mehrgenerationenpark, 16.00 Uhr

Party im Festzelt
21.00 Uhr

Gottesdienst im Festzelt 
und Familiennachmittag
Es predigt Michael Krause. Zeitgleich wird 
draußen oder in einem kleinen Zelt der 
Kindergottesdienst angeboten
Festzelt, 11.00 Uhr

Im Anschluss: Familiennachmittag mit 
Hüpfburg, Riesenkicker, Bungee-Run, 
Fotorallye, Kaffee und Kuchen.

Kreisverbandsabend
Festzelt, 19.30 Uhr

Jugendevent
Alle CVJM-Jugendtreffs des Kreisverban-
des Bünde sind herzlich eingeladen. Nach 
einem Programm an verschiedenen Statio-
nen wird gemeinsam gegrillt.
Mehrgenerationenpark, 19.00 Uhr

Programm für Kindergruppen
Festzelt, 16.00 Uhr

L&S Beach Cup
Beachhandball-Cup
Mehrgenerationenpark, ganztägig 

Kom’ma Herr „Best of 125“
Gottesdienst zum Abschluss 
der Festwoche
Festzelt, 19.00 Uhr

L&S Beach Cup
Beachhandball-Cup
Mehrgenerationenpark, ganztägig

FESTE FEIERN
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VON WEGEN 
RUHIGE KUGEL

28 TEAMS KÄMPFEN UM DEN BOULE-POKAL

Text & Fotos: Tobias Heyer

Es war ein ungewohntes Bild 
auf dem Kunstrasenplatz des 
TuS Bruchmühlen. Mehr als 
100 Sportlerinnen und Sportler 
tummelten sich parallel auf dem 
Grün und warfen zahlreiche Ku-
geln durch die Luft. Was sich auf 
den ersten Blick eher unsortiert 
darstellte, folgte am Ende doch 
strengen Regeln. Denn hier fand 
das Ballerina-Boule-Turnier statt, 
zu dem sich 28 Teams angemel-
det hatten. Die Veranstalter vom 
CVJM Rödinghausen zeigten 
sich erfreut über die vielen Boule-
spieler. Die ließen sich die straf-
fen Spielregeln schnell erklären, 
ehe das hölzerne „Schweinchen“ 
und die schweren Boulekugeln 
mal sacht gerollt, dann wieder 
schwungvoll geworfen wurden. 
Und so traten Seniorinnen gegen 
Handballer, Freizeitmannschaf-
ten gegen Tischtennisspieler an. 
20 Minuten lang dauerte eine 
Partie, bei der sich schnell zeigt, 
dass Geschick und Taktik den gu-
ten Boulespieler ausmachen. Un-
ter der organisatorischen Leitung 
von Heiko Ellersiek, Sven-Eric 
Adam, Heidi Kiel, Horst Gott-
schalk, Karsten Sprung, Mar-
kus Gehlken, Eckhard Schröter 
und Karl Hellmann gelang so 
ein Boule-Turnier mit viel Spiel-
freude und Spannung. Am Ende 
sollten die „TT-Spezialisten“ den 
großen Pokal in die Luft recken 
können – Andreas Dornhöfer, 
Daniel Schlefing, Stefan Lees 
und Gerd Schmidt konnten von 
den auf den weiteren Plätzen 
folgenden „Best of the rest“, den 
CVJM-Hellmännern und den 
CVJM-Oldies nicht gestoppt 
werden. Alle Boule-Begeister-
ten sollten sich schon jetzt 
diesen Termin vormerken: 
am 16.06.2018 geht’s erneut 
rund auf dem Sportplatz An 
den Fichten – beim nächsten 
Ballerina-Boule-Turnier!  

PLATZIERUNGEN: 1. Platz: TT-Spezialisten, 2. Platz: Best of the rest, 
3. Platz: CVJM-Hellmänner, 4. Platz: CVJM-Oldies, 5. Platz: Aluotto & Co., 
6. Platz: Pumpen-Pioniere, 7. Platz: Förderverein Bücherei, 8. Platz: Kleiderstube 2, 
9. Platz: Mein persönlicher Favorit 2, 10. Platz: Second Hand Women, 
11. Platz: Mein persönlicher Favorit, 12. Platz: TT-Spezialisten 2, 13. Platz: KIM, 
14. Platz: SVR Beinhoch, 15. Platz: CVJM Handball 2, 16. Platz: Heide SC 69, 
17. Platz: Kleiderstube 1, 18. Platz: Dentinis, 19. Platz: Ostfriesenpower, 
20. Platz: Königskinder, 21. Platz: CVJM Handball, 22. Platz: B.trifft, 
23. Platz: Mein Lieblingsteam, 24. Platz: Dumbledores Armee, 25. Platz: Heineken, 
26. Platz: Die Hübschen, 27. Platz: Freibad-Gang, 28. Platz: Herzsportgruppe

Degener ist Ihr einziger zertifi zierter ZEISS Vision Experte in Bünde.
So funktioniert Augenoptik heute.

Kein Kunde ist wie der andere. Daher 
entwickelt ZEISS Beratungskonzepte für 
seine Augenoptikpartner konsequent 

weiter. Dabei steht der Auge-Linse-Dialog im 
Vordergrund. Denn funktioniert das Zusam-
menspiel von Auge und Brillenglas perfekt, 
ist das Resultat ein bestes Seherlebnis – ohne 
Kopfschmerzen und Müdigkeit.

Was bedeutet 
ZEISS Vision Experte?

Christoph Degener: „Heute gibt es immer 
mehr Innovationen im Bereich der Sehlösungen 
mit zunehmend individuellen Anpassungsmög-
lichkeiten, die dem Kunden bei der Auswahl 
der Brille und Brillenausstattung neue Möglich-
keiten bietet. Gleichzeitig steigen der Anspruch 
und die Nachfrage nach Informationen zu den 

Produkten. Zugleich spielt aber auch das Ein-
kaufserlebnis eine immer größere Rolle. Des-
halb haben wir uns für das umfassende Bera-
tungskonzept von ZEISS entschieden und sind 
als ZEISS Vision Experte zertifi ziert.“

Christoph Degener: „Unser Brillenglasher-
steller Carl Zeiss Vision stellt dabei sehr hohe 
Anforderungen, was Beratungsqualität, den 
Einsatz neuester Technologien und das au-
genoptische „know-how“ betrifft. Durch diese 
wichtigen Kernkomponenten können wir unse-
ren Kunden einen exklusiven Service und qua-
litativ hochwertige Produkte für bestes Sehen 
anbieten.“

Was ist die ZEISS Seh-Analyse?

Christoph Degener: „Die ZEISS Seh-Analyse 
ist ein fester Prozess und stellt unsere Kunden 
in den Mittelpunkt. Von der detaillierten, um-
fassenden Beratung über die Messung und An-
passung bis hin zur optimalen Brillenglas-Lö-
sung und den Kundenservice im Nachgang 
zum Brillenkauf. Besonders wichtig ist der 
Einsatz von innovativer Messtechnik. Mit dem 
i.Profi ler® von ZEISS erstellen wir ein exaktes 
Sehprofi l auf 1/100 Dioptrie genau. Anschlie-
ßend werden die erfassten Werte 1:1 auf die 
Brillengläser übertragen. Mit dem i.Terminal® 
ermitteln wir punktgenau die notwendigen 
Zentrierparameter wie den Pupillenabstand, 
Anpasshöhe, Fassungsvorneigung, Fassungs-
scheiben-Winkel, Hornhautscheitelabstand 
und viel mehr. Hiermit können wir die Positi-
on der Brillenfassung und der Brillengläser auf 
1/10 Millimeter genau berechnen. Durch die 
perfekte Abstimmung der Brillengläser auf die 
Gesichtsform und die Stellung der Augen, kann 
entspanntes Sehen erreicht werden. Über-
zeugen Sie sich selbst und erleben die ZEISS 
Seh-Analyse mit dem i.Profi ler®. Vereinbaren 
Sie am besten gleich einen Termin.“

Bis zum 31.07.2017 erhalten Sie eine 
kostenlose, individuelle ZEISS Seh-Ana-
lyse mit dem i.Profi ler®. Vereinbaren 
Sie dazu einfach einen Termin unter 
0 52 23 / 654 48 40 oder schneiden Sie 
den Seh-Analyse-Gutschein aus und brin-
gen ihn direkt mit ins Geschäft.

Christoph Degener, Augenoptikermeister 
und Inhaber von Degener

 GUTSCHEIN 
Ihr Gutschein für eine kostenlose Seh-Analyse.*

Einfach ausschneiden und mit zu uns ins Geschäft bringen.

*Gutschein gültig bis 31.07.2017. Bartauszahlung nicht möglich. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Einziger

ZEISS Vision 

Experte in 

Bünde

Mehr sehen.

(ehem. Degener & Kienemann) • Holzhauser Straße 4 
32257 Bünde • Tel.  05223/6544840 • www.degener24.de
Degener in Pr. Oldendorf: Mindender Straße 19 • 32361 Pr. Oldendorf • Tel. 0 57 42 / 25 46 • www.degener24.de
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DA SCHWILLT
DER KAMM
RGZV SCHWENNIGDORF SUCHT NACHWUCHS

Die Zahl der Mitglieder ist imposant: 
102 begeisterte Züchterinnen und 
Züchter gibt es beim Rassegeflügel-
zuchtverein Schwenningdorf. „Wenn 
man sich aber die Altersstruktur ge-
nauer anschaut, dann wird man schon 
nachdenklich“, sagt der erste Vorsit-
zende Heinrich Kuhlmann. 

Acht Jugendliche interessieren sich aktuell 
in dem traditionsreichen Verein, der be-
reits 1907 gegründet wurde, für die Zucht 
der gefiederten Tiere. Bei Heinrich Kuhl-
mann sind das Schwarze Zwerg-Paduaner 
und Schwarze Zwerg-Wyandotten. Schwarz 
vor allem deshalb, weil sich bei ihnen der 
Aufwand vor den Ausstellungen in Gren-
zen hält. „Bei weißen Tieren wir gewa-
schen und gesäubert, werden die Tiere in 
Handtücher gewickelt und gewärmt, da-
mit das Gefieder möglichst weiß aussieht –  
das entfällt bei den schwarzen Tieren glück-
licherweise“, erklärt Heinrich Kuhlmann. 

Rund 80 Tiere finden sich in seinen groß-
zügig bemessenen Gehegen. „Gott sei Dank 
können sie nach der Aufstallpflicht durch 
die Geflügelpest nun wieder die meiste 
Zeit draußen leben“, freut sich der 76-Jäh-
rige. Der bringt seine Tiere nicht nur zur 
Ortsschau, die in diesem Jahr am 9. und 
10. September in Rödinghausen stattfinden 
wird. Auch bei der Kreisschau ist er mit von 
der Partie, meldet seine Tiere auch bei der 
Landesverbandsschau an, die dieses Jahr 
in Hamm stattfinden und rund 5.000 Tie-
re zeigen wird. Jede Rasse basiert auf einer 

Musterbeschreibung, die die Preisrichter als 
Maßstab nehmen. „Je genauer man diese 
trifft, desto besser schneidet man ab“, sagt 
Heinrich Kuhlmann. Dabei sind die Zeit-
fenster kurz, in denen der Profi erkennt, 
ob das Tier für die Ausstellung geeignet ist. 
Durch möglichst viel künstliches Licht wer-
de der Natur ein Schnippchen geschlagen, 
die Fortpflanzungszeit nach vorne geholt, 
um so passend zur Zeit der Schauen über 
aussagekräftige Tiere zu verfügen. Wie 
steht der Kamm? Wie liegen die Kehllap-
pen? Wie sieht die gesamte Befederung aus? 
All das sind Fragen, die sich Züchter und 
Preisrichter gleichermaßen stellen. Für den 
Anfänger gehe es aber erst einmal darum, 
die für ihn passende Rasse zu finden, sich 
dann an den Umgang mit den Tieren zu 
gewöhnen, zu verstehen, worauf es bei der 
Zusammenstellung der Zuchtpaare ankom-
me. „All das ist doch hochspannend – und 
doch haben wir Probleme, junge Menschen 
für unser Hobby zu begeistern“, so Kuhl-

mann. Noch vor Jahren habe es im Kreis 
32 Rassegeflügelzuchtvereine gegeben –  
heute sind es noch 18 und „von denen 
richtet längst nicht mehr jeder eine eigene 
Ausstellung aus.“ Doch das ist beim RGZV 
Schwenningdorf keine Option. 

Auf dem Hof Meyer-Halbe wird auch in die-
sem September zu sehen sein, was die hei-
mischen Züchter ausmacht. Allen voran Mi-
chael Pott, der wohl erfolgreichste Züchter 
des RGZV Schwenningdorf. Der zeigt auch 
hier seine Weißen Zwerg-Wyandotten, mit 
denen er auch überregional sehr erfolgreich 
ist. All dies sollten Anfänger aber nicht als 
Maßstab nehmen. „Wir wären ja schon froh, 
wenn wir junge Menschen finden, die ein-
fach mal vorbeischauen wollen. Wenn der 
Vater, der Opa Tiere züchtet, dann ist dieser 
Erstkontakt einfach. Bei den anderen Ju-
gendlichen ist das anders. Aber vielleicht 
schaffen wir das ja bei unserer Ortsschau“, 
sagt  Kuhlmann. 

Text & Fotos: Tobias Heyer
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Freitag, 21.07.
Start um 18:00 Uhr mit einer Schauübung. 
Anschließend ist ab 20:00 Uhr Party im 
Festzelt mit dem DJ-Team Lauschangriff.

Samstag, 22.07.
Um 14:30 Uhr trifft sich die Ehrenabtei-
lung. Zudem findet die Delegiertentagung 
des Kreisfeuerwehrverbandes um eben-
falls 14:30 Uhr statt. Um 17:00 Uhr gibt 
es eine Korsofahrt durch die Gemeinde 
und ab 20:00 Uhr ist Tanz im Festzelt mit 
Nightlife.

Sonntag, 23.07.
Um 09:30 Uhr geht es mit einem Gottes-

dienst im Festzelt los. Anschließend ist 
um 11:00 Uhr Frühschoppen und es gibt  
Erbsensuppe aus der Gulaschkanone vom 
Löschzug Hunnebrock. Um 14:30 Uhr ist 
Empfang der Wehren. Weiter geht’s um 
15:30 Uhr mit der Showtanzgruppe Rö-
dinghausen und um 17:00 Uhr kommt die 
Highland-Dragon-Pipe-Band.

Montag, 24.07.
Ab 18:00 Uhr findet das Jux-Turnier statt. 
Ab 20:00 Uhr lädt die Löschgruppe zum 
Holskenball.

„Bis man all das Organisatorische 
zusammen hat, vergehen schon mal 
viele Wochen und Monate“, sagt An-
dreas Paul, Löschgruppenführer in 
Schwenningdorf, aktuell aber vor 
allem Eventmanager. Vom 21. bis 24. 
Juli steigt am Festplatz hinter der 
Gesamtschulsporthalle das Gemein-
defeuerwehrverbandsfest. 

„Und da ist es schon eine gewaltige Auf-
gabe, all die Positionen zu besetzen, die 
ein solches Fest erst möglich machen“, so 
Andreas Paul. 300 fördernde Mitglieder 
zählt die Feuerwehr in Schwenningdorf, 

„aber die alle unter einen Hut zu bringen, 
das ist die Herausforderung“, sagt der 
Löschgruppenführer, der aktuell auch auf 
37 aktive Mitglieder zählen kann. Dabei 

wird das Fest ausschließlich von eigenen 
Kräften bestritten, hinter jedem Tresen, 
in den Pommesbuden: überall die eigenen 
Frauen und Männer, die dafür sorgen, dass 
das Gemeindefeuerwehrverbandsfest ein 
voller Erfolg wird. 

Mit rund 500 Gästen rechnen die Organi-
sation, wenn im 450 Quadratmeter großen 
Festzelt zur Party geladen wird. Rund 200 
Feuerwehrmänner werden kommen, am 
Wochenende an dem auch die Delegier-
tentagung des Kreisfeuerwehrverbandes 
in Schwenningdorf stattfindet. Vor allem 
aber ist es die Bevölkerung, die den Er-
folg ausmachen wird. „Und auf die können 
wir uns seit vielen Jahren schon verlassen, 
die steht hinter uns und kommt, wenn wir 
einladen“, so Andreas Paul. Eingeladen 

sind auch die gesamten Feuerwehren aus 
dem Kreisgebiet und der angrenzenden 
Umgebung. 

Feldmanns Raupe wird rechtzeitig aufge-
baut und am Sonntag bitten die Brandbe-
kämpfer zu einer ganz besonderen Fahr-
zeugschau mit Autos vom Technischen 
Hilfswerk und einem Sonderlöschfahrzeug 
von BASF Minden. Unterstützung gibt es 
auch von den Nachbarn aus Hunnebrock. 
Da reist der Löschzug gleich mit der Gu-
laschkanone an, um Sonntag Erbsensuppe 
aus dem „großen Topf“ anzubieten, „die ja 
bekanntlich so am allerbesten schmeckt“, 
sagt Paul. 

Natürlich wird es auch eine Korsofahrt 
durch die Gemeinde geben, fahren die 

Feuerwehrmänner und -frauen sogar 
schon ein paar Tage früher los, um noch 
einmal die Werbetrommel ordentlich rüh-
ren zu können.  Mit Traktor und Tieflader 
geht es dann am 7. und 8. Juli durch die 
Gemeinde, um mit flotter Musik und kos-
tenlosen Getränken darauf hinzuweisen, 
dass das Gemeindefeuerwehrverbandsfest 
für jedermann gedacht ist. „Wir verstehen 
das nicht als ein Fest für die Feuerwehr, 
sondern für die gesamte Gemeinde. Wir 
sind als Brandbekämpfer und Helfer für 
jeden immer da – und genau so soll sich 
das auch bei diesem Fest anfühlen“, so 
Andreas Paul, der darauf setzt, dass die 
Bevölkerung dieser Einladung mit genauso 
viel Enthusiasmus folgt, wie die Organi-
satoren gerade die letzten Feinheiten für 
das Fest regeln. 

FEUERWEHRVERBANDSFEST
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Geschafft. 13 Jahre lang drückten die 
Jungen und Mädchen, die längst zu jun-
gen Erwachsenen geworden sind, die 
Schulbank, ehe damit nun Schluss ist. 
Die Jahrgangsstufe 13 der Gesamtschu-
le Rödinghausen lädt zum Abiball und 

startet damit in einen neuen Lebens-
abschnitt. Ehe das so weit ist, wird sich 
in Schale geworfen und ausgelassen ge-
feiert. Wie das genau aussieht, können 
Sie in der kommenden Ausgabe des 
DU&ICH in Rödinghausen nachlesen.

WAS SIE IM AUGUST ERWARTET

Krönender Abschluss

Informationen und Kontakt
Gemeinde Rödinghausen
Heerstraße 2 a, Rödinghausen 
Ihr Ansprechpartner: Dr. Rolf Botzet
Tel. 05746 / 948-134 • Mail: r.botzet@roedinghausen.de 
www.roedinghausen.de

Unsere Veranstaltungsorte:
Bartholomäuskirche 
Alte Dorfstraße 35, Rödinghausen
Tel. 05746 / 8238 (Kirchbüro)

Brünger’s Landwirtschaft
Westkilverstraße 27, Rödinghausen
Tel. 05226 / 592289

Gemeindebücherei (in der Gesamtschule)
An der Stertwelle 34–38, Rödinghausen 
Tel. 05746 / 9386-22

Aula der Gesamtschule 
An der Stertwelle 34–38, Rödinghausen
Tel. 05746 / 9386-0

Haus des Gastes
Pemberville Platz 1, Rödinghausen
Tel. 05746 / 948-206 (Hausmeister)

AZUBI-GEPRÜFT

Häcker Küchen GmbH & Co. KG
Werkstr. 3
32289 Rödinghausen
www.haecker-kuechen.de

Häcker Küchen wurde mit dem Gütesiegel „Ausgezeichneter Ausbildungsbetrieb 
– Azubi geprüft 2017“ prämiert. Diese Auszeichnung ist das hervorragende  
Ergebnis einer umfassenden anonymen Befragung aller aktuellen Azubis bei  
Häcker Küchen. 
Die derzeit 50 Auszubildenden und dualen Studenten beurteilten ihre Zufrieden-
heit mit der Ausbildung im Hause Häcker. Die Fragen bezogen sich auf Themen 
wie die Kompetenz und Betreuung durch die Ausbilder, Arbeitsbedingungen 
und interessante Aufgaben sowie Inhalte während der Ausbildung. Das positive  
Ergebnis spiegelt die Identifikation der Azubis mit dem Unternehmen und ihre  
Motivation wider und zeugt von einer guten Ausbildungsqualität. 
Inzwischen bildet Häcker Küchen in sechs Berufen aus. Neben den klassischen  
Berufen Industriekaufmann/frau, Holzmechaniker/in und Fachinformatiker/in 
in den Fachrichtungen Anwendungsentwicklung und Systemintegration, wer-
den die dualen Studiengänge Ingenieur/in Holztechnik (BA) und Bachelor of 
Arts Betriebswirtschaft angeboten. Ab 2018 startet erstmalig die Ausbildung 
zum/r Elektroniker/in – Fachrichtung Betriebstechnik. Interessierte Schüler und  
Schülerinnen können sich schon jetzt für diese Ausbildung bewerben.

Anzeige

Ausbildungsleiter und Azubis freuen sich über die Auszeichnung mit dem Gütesiegel „Ausgezeichneter Ausbildungsbetrieb – Azubi geprüft 2017“. 
Erste Reihe v. l.: Sabine Hauch (Ausbildungsbeauftragte), Simon Hartwich (Personalleiter), Judith Grefe (Geschäftsführerin Ertragswerkstatt) 

MAGISCHE GITARRENSAITEN 
2. Juli, 11.00 Uhr • Brüngers Landwirtschaft

Hannelore Wieland aus Paderborn und Graciela Medina aus Argen-
tinien entführen mit Gitarre, Mandoline und Harfe in die Vielfalt 
südamerikanischer und europäischer Musik. Eine Klangwelt von 
romantisch-verträumt bis rhythmisch-temperamentvoll.
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Bürger- und Touristikservice
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Mo.– Mi. 08.00– 17.00 Uhr, 
Do. 08.00 –18.00 Uhr
Fr. 08.00 – 12.30 Uhr, 
Sa. 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 	05746 / 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
	 05746 / 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Telefax: 05746 / 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
E-Mail: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
Di.– Fr. 	 09.30– 12.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Sa. 	 10.00 – 12.00 Uhr
Am Sonntag, Montag und an Feiertagen ist das Haus des 
Gastes – außer bei Veranstaltungen – geschlossen.

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 / 948-0
Mo.– Mi. 08.00–12.30 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 08.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
Fr. 08.00–12.30 Uhr

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2  
Telefon: 05746 / 948-122

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen,  
An der Stertwelle 34 –38 
Telefon: 05746 / 9386-22  
Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr 
Do. 11.00–14.00 Uhr 
Sa. 10.00–12.00 Uhr

Zweigstelle der Bücherei 
Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5  
Telefon: 05226 / 70097-77 
jeden Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr

Freibad Rödinghausen
Bruchmühlener Str. 53, Telefon: 05226 5535
Mo	 13.00 – 19.30 Uhr
Di – Fr	 6.00 – 19.30 Uhr
Sa, So & feiertags	 8.00 – 18.00 Uhr 

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1, Telefon: 05746 / 2919  
Mo.–Fr. 08.00 –15.00 Uhr  
und nach telefonischer Absprache 

Ambulante Pflege von hier
Neue Mühle 2, 24-Stunden-Notruf: 05746 890 440

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Kilverstraße 119, Telefon: 05226 / 593 815
Mo.	 14.00–20.00 Uhr
Di.	 14.00–20.00 Uhr
Mi.	 16.00–20.00 Uhr
Do. 	 14.00–20.00 Uhr
Fr.	 14.00–21.00 Uhr

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“, 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16 .00 –18.00 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niedernfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16 .00 –18.00 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16 .00 –18.00 Uhr

Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16 .00 –18.00 Uhr

KONTAKT


